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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Schwaig III : TSV Maccabi Nürnberg 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Kudlianski fixiert zwei Punkte für den TSV Maccabi Nürnberg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
SV Schwaig III am Freitag, den 25. November im 7. Saisonspiel auf den TSV Maccabi Nürnberg. Die
Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:27
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Lanovenko und Kudlianski. Auffällig war, dass der SV
Schwaig III diese Partie mit 4 und der TSV Maccabi Nürnberg mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 11:8, 11:13, 11:7, 7:11, 5:11 hieß es am Schluss,
als Novik / Korn und Lanovenko / Kudlianski sich am Tisch gegenüber standen. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Coy / Böckler über die 1:3-Niederlage gegen
Shames / Rudi hinweggetröstet werden mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Semen Shames zunächst nicht gut aus, so gewann Gerhard Coy im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Kaum was zu bestellen hatte indes Boris Novik bei
seinem 0:3 gegen Vadim Lanovenko, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das
folgende Einzel zwischen Georg Körner und Gleb Kudlianski, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit 1:3 verlor Hans Böckler seine Partie gegen Igor Rudi.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Schwaig III und des TSV Maccabi Nürnberg.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerhard Coy, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Vadim Lanovenko verlor. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Semen
Shames war Boris Novik, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Georg Körner und Igor Rudi, die Georg Körner letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
neue Zwischenstand war 2:7. Hans Böckler hatte im Anschluss gegen Gleb Kudlianski wiederum
beim 5:11, 9:11, 8:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Schwaig III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den ATV 1873 Frankonia Nürnberg II am 07.12.2022 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Maccabi Nürnberg wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den SV Nürnberg-Laufamholz am 02.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Schwaig III

Doppel: Novik / Körner 0:1, Coy / Böckler 0:1 
Einzel: G. Coy 1:1, B. Novik 0:2, G. Körner 1:1, H. Böckler 0:2 

 TSV Maccabi Nürnberg
Doppel: Lanovenko / Kudlianski 1:0, Shames / Rudi 1:0 
Einzel: V. Lanovenko 2:0, S. Shames 1:1, I. Rudi 1:1, G. Kudlianski 2:0


